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1. Rahmenlehrplan für die Berufsfeldgruppe Gewerbe, Technik,  
Gestaltung 

1.1 Einführung in den Rahmenlehrplan 

1.1.1 Bezugsrahmen 

Der Rahmenlehrplan für die Berufsfeldgruppe Gewerbe, Technik, Gestaltung verankert grundle-
gende fachliche und personale Kompetenzen, die eine erfolgreiche Berufswegeplanung und den 
beruflichen Anschluss unterstützen. Er orientiert sich an den zurzeit gültigen Rahmenlehrplänen der 
Kultusministerkonferenz (KMK) für folgende Ausbildungsberufe: 

Metallbauerin und Metallbauer (14.05.2002), Tischlerin und Tischler (13.01.2006), Malerin und La-
ckiererin und Maler und Lackierer (18.12.2020), Fotografin und Fotograf (12.02.2009), Medienge-
stalterin Digital und Print und Mediengestalter Digital und Print (18.01.2007 i. d. F. v.1 25.09.2015), 
Medientechnologin Druck und Medientechnologe Druck (04.02.2011), Medientechnologin Siebdruck 
und Medientechnologe Siebdruck (04.02.2011), Medientechnologin Druckverarbeitung und Medien-
technologe Druckverarbeitung (25.03.2011), Buchbinderin und Buchbinder (25.03.2011) 

Zudem richtet sich der Rahmenlehrplan nach der Niveaustufe 2 des Deutschen Qualifikationsrah-
mens (DQR), die auf dem Abschlusszeugnis des Bildungsganges angegeben wird. 

1.1.2 Konzeption des Rahmenlehrplans und Anforderungen im Berufsfeld 
Angesichts der Analogien zwischen Kompetenzanforderungen in den Berufsfeldern Metalltechnik, 
Holztechnik, Bautechnik, Farbtechnik und Raumgestaltung, Drucktechnik ist der Rahmenlehr-
plan für die Berufsfeldgruppe Gewerbe, Technik, Gestaltung berufsfeldübergreifend konzipiert. Da-
her gilt dieser gemeinsame Rahmenlehrplan für alle genannten Berufsfelder. 

Die Kompetenzen im ersten Lernfeld2 sind berufsfeldübergreifend formuliert. Folgende berufsvorbe-
reitende Anforderungen werden u. a. thematisiert: Berufe im Berufsfeld und deren Tätigkeiten, per-
sönliche Voraussetzungen, berufsfeldtypische Tätigkeiten in Abgrenzung zu anderen Berufsfeldern, 
Werkstatt- und Betriebsordnung, Bewerbungstraining, Rechte und Pflichten im Praktikum sowie An-
schlussmöglichkeiten und mögliche Karrierewege. In den nachfolgenden Lernfeldern werden bei der 
Erarbeitung von Handlungsprodukten parallel zu den berufsfeldspezifischen Fachkompetenzen 
auch personale Kompetenzen sukzessive erworben. 

  

                                                           
1  i. d. F. v. – in der Fassung vom 
2  Zur Konzeption der Lernfelder vgl.: Rahmenlehrplan für den Bildungsgang Integrierte Berufsausbildung (IBA) Teil C 1, S. 7 ff. Verfügbar 

unter: https://bildungsserver.berlin-brandenburg.de/fileadmin/bbb/unterricht/rahmenlehrplaene/berufliche_bildung/be/IBA-RLP_TeilC1.pdf, 
Zugriff am 19.01.2022 

https://bildungsserver.berlin-brandenburg.de/fileadmin/bbb/unterricht/rahmenlehrplaene/berufliche_bildung/be/IBA-RLP_TeilC1.pdf
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1.1.3 Lernfelder im Kontext der Pädagogischen Arbeitsfelder 
Der Rahmenlehrplan für die Berufsfeldgruppe Gewerbe, Technik und Gestaltung besteht aus vier 
Lernfeldern: 

1. Sich im Berufsfeld orientieren 
2. Produkte planen und herstellen 
3. Produkte aus mehreren Elementen herstellen 
4. Aufbau und Funktionsweise von Produkten präsentieren 
Diese bestimmen als zentrale Handlungskompetenzen den Unterricht und sind mit den fünf Päda-
gogischen Arbeitsfeldern didaktisch verknüpft. Sie steuern als didaktischer Kompass den Kompe-
tenzaufbau der Schülerinnen und Schüler in der konkreten Jahresplanung an der jeweiligen Schule.3 

Folgende Pädagogische Arbeitsfelder strukturieren das berufsvorbereitende Jahr: 

A In der beruflichen Schule, im Bildungsgang und Berufsfeld orientiert sein 
B Berufsfeld- und berufstypische Arbeits- und Geschäftsprozesse bewältigen 
C Einen passenden Praktikumsplatz akquirieren 
D Das Praktikum durchführen und reflektieren 
E Eine Anschlussperspektive realisieren 

                                                           
3  Zur Konzeption der Pädagogischen Arbeitsfelder vgl.: Rahmenlehrplan für den Bildungsgang Integrierte Berufsausbildung (IBA), Teil A, 

S. 16 ff. Verfügbar unter: https://bildungsserver.berlin-brandenburg.de/fileadmin/bbb/unterricht/rahmenlehrplaene/berufliche_bildung/be/IBA-
Rahmenlehrplan_Teil_A_Paedagogische_Arbeitsfelder_01.pdf, Zugriff am 17.11.2021 
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2.  Rahmenlehrplan für das Berufsfeld Elektrotechnik 

2.1 Einführung in den Rahmenlehrplan 

2.1.1 Bezugsrahmen 

Der Rahmenlehrplan für das Berufsfeld Elektrotechnik verankert grundlegende fachliche und perso-
nale Kompetenzen, die eine erfolgreiche Berufswegeplanung und den beruflichen Anschluss unter-
stützen. Er orientiert sich an den zurzeit gültigen Rahmenlehrplänen der Kultusministerkonferenz 
(KMK) u. a. für folgende Ausbildungsberufe im Bereich Handwerk und Industrie: 

Elektronikerin und Elektroniker (18.12.2020), Elektronikerin für Betriebstechnik und Elektroniker für 
Betriebstechnik (16.05.2003 i. d. F. v.5 23.02.2018) 

Zudem richtet sich der Rahmenlehrplan nach der Niveaustufe 2 des Deutschen Qualifikationsrah-
mens (DQR), die auf dem Abschlusszeugnis des Bildungsganges angegeben wird. 

2.1.2 Spezifische Anforderungen und Merkmale im Berufsfeld 

Das Berufsfeld ist vielfältig und von technischem Fortschritt, Globalisierung der Wirtschaft und durch 
den Arbeitsmarkt geprägt. Daher müssen Unternehmen rasch, flexibel und kundengerecht handeln, 
wenn sie mit der Entwicklung auf dem internationalen Markt mithalten wollen. Dies setzt innovative 
Lösungen, Forschungsdrang, IT-Verständnis, große Flexibilität und lebenslange Lernbereitschaft 
der Mitarbeitenden voraus. 

Zu den Anforderungen des Berufsfeldes gehören auch Mathematik- und Physikkenntnisse, um elekt-
rotechnische Gesetze und Formeln sicher handhaben und Messwerte zuverlässig interpretieren zu 
können.  

Ebenso zählt ein handwerklich-technisches Verständnis zu den Grundvoraussetzungen, das im IBA-
Lernfeldunterricht erweitert wird. Für die Arbeit mit komplexen technischen Systemen und Schalt-
plänen ist logisches und visuelles Denkvermögen unverzichtbar, das in der beruflichen Handlung 
zum Ausdruck gebracht wird. Entsprechend ist das Anforderungsprofil auch von der kompetenten 
Beherrschung der Fach- und Berufssprache geprägt. 

Die Bandbreite an Berufen und Tätigkeiten in der Elektrotechnik ist groß. Nach der Ausbildung kann 
man in den unterschiedlichsten Branchen der Industrie und des Handwerks tätig werden und dort 
verschiedenartige Aufgaben erfüllen. Die Berufstätigen 

- konzipieren, installieren, programmieren, warten und reparieren elektrische Systeme und Anla-
gen aller Art,  

- spezialisieren sich in einer von mehreren Fachrichtungen, z. B. Betriebstechnik, Geräte und Sys-
teme, Automatisierungstechnik, Energie- und Gebäudetechnik, 

- arbeiten, abhängig von Betrieb und Spezialisierung, in unterschiedlichen Bereichen, u. a. in der 
Elektroinstallation, Industrieproduktion, Automation, Informationstechnik und Datenverarbeitung, 

- erklären Kundinnen und Kunden, Kolleginnen und Kollegen Funktion und Handhabung elektro-
technischer Anlagen und Geräte, 

- arbeiten an zukunftsrelevanten Themen wie Digitalisierung, Datenschutz und Informationssi-
cherheit. 

  

                                                           
5  Vgl. S. 4, Fußnote 1. 



Integrierte Berufsausbildungsvorbereitung (IBA), Teil C 2: Rahmenlehrplan für das Berufsfeld Elektrotechnik 

S e i t e  | 16 von 121 

2.1.3  Lernfelder im Kontext der Pädagogischen Arbeitsfelder 
Der Rahmenlehrplan für das Berufsfeld besteht aus vier Lernfeldern6: 

1. Sich im Berufsfeld orientieren 
2. Produkte planen und herstellen 
3. Produkte aus mehreren Elementen herstellen  
4. Aufbau und Funktionsweise von Produkten präsentieren 
Diese bestimmen als zentrale Handlungskompetenzen den Unterricht und sind mit den fünf Päda-
gogischen Arbeitsfeldern didaktisch verknüpft. Sie steuern als didaktischer Kompass den Kompe-
tenzaufbau der Schülerinnen und Schüler in der konkreten Jahresplanung an der jeweiligen Schule.7 

Folgende Pädagogische Arbeitsfelder strukturieren das berufsvorbereitende Jahr: 

A In der beruflichen Schule, im Bildungsgang und Berufsfeld orientiert sein 
B Berufsfeld- und berufstypische Arbeits- und Geschäftsprozesse bewältigen 
C Einen passenden Praktikumsplatz akquirieren 
D Das Praktikum durchführen und reflektieren 
E Eine Anschlussperspektive realisieren 
 

                                                           
6  Vgl. S. 4, Fußnote 2. 
7  Vgl. S. 5, Fußnote 3. 
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3. Rahmenlehrplan für das Berufsfeld Textiltechnik und Bekleidung 

3.1 Einführung in den Rahmenlehrplan 

3.1.1 Bezugsrahmen 

Der Rahmenlehrplan für das Berufsfeld Textiltechnik und Bekleidung verankert grundlegende fach-
liche und personale Kompetenzen, die eine erfolgreiche Berufswegeplanung und den beruflichen 
Anschluss unterstützen. Er orientiert sich an den zurzeit gültigen Rahmenlehrplänen der Kultusmi-
nisterkonferenz (KMK) für folgende Ausbildungsberufe: 

Textil- und Modenäherin und Textil- und Modenäher, Textil- und Modeschneiderin und Textil- und 
Modeschneider (06.02.2015), Maßschneiderin und Maßschneider (25.03.2004), Änderungsschnei-
derin und Änderungsschneider (18.03.2005), Maßschuhmacherin und Maßschuhmacher 
(23.02.2018), Schuhfertigerin und Schuhfertiger (03.02.2017) 

Zudem richtet sich der Rahmenlehrplan nach der Niveaustufe 2 des Deutschen Qualifikationsrah-
mens (DQR), die auf dem Abschlusszeugnis des Bildungsganges angegeben wird. 

3.1.2 Spezifische Anforderungen und Merkmale im Berufsfeld 
Eine Tätigkeit im Berufsfeld Textiltechnik und Bekleidung ist geprägt durch körperliche Herausfor-
derungen, die von den Lernenden Ausdauer, Konzentrationsvermögen und körperliche Belastungs-
fähigkeit verlangen. Charakteristisch sind z. B. der hohe Anteil gebeugt sitzender Tätigkeiten und 
die Belastungen durch Wärme und Staub, der Umgang mit textilen Materialien und Chemikalien. Da 
auch Nachhaltigkeit und Gesundheitsschutz von besonderer Bedeutung sind, sollen die Schülerin-
nen und Schüler ein Bewusstsein für eine nachhaltige Produktion und Verwendung sowie die Pflege 
von Bekleidung und deren Entsorgung entwickeln. Wesentliche Voraussetzungen für das Berufsfeld 
sind eine stabile Auge-Hand-Koordination, feinmotorische Fähigkeiten und Freude an der kreativen 
und sorgfältigen Gestaltung von Produkten. Die fachlichen Inhalte des Berufsfeldes sind besonders 
geeignet, dass Lernende berufsspezifische Kommunikationssituationen bewältigen, um auch mit un-
bekannten Personen souverän und höflich Gespräche zu führen. Hierfür verbessern sie ihre Be-
schreibungsfähigkeit. Zu den sprachlich-kommunikativen Anforderungen gehört ein kompetenter 
Umgang mit der technischen Dokumentation (Entwürfe, Arbeits- und Bedienungsanleitungen). 

3.1.3 Lernfelder im Kontext der Pädagogischen Arbeitsfelder 
Der Rahmenlehrplan für das Berufsfeld besteht aus vier Lernfeldern9: 

1. Sich im Berufsfeld orientieren 
2. Produkte planen und herstellen 
3. Komplexe Produkte gestalten 
4. Stil und Funktion von Produkten präsentieren 
Diese bestimmen als zentrale Handlungskompetenzen den Unterricht und sind mit den fünf Päda-
gogischen Arbeitsfeldern didaktisch verknüpft. Sie steuern als didaktischer Kompass den Kompe-
tenzaufbau der Schülerinnen und Schüler in der konkreten Jahresplanung an der jeweiligen 
Schule.10  

Folgende Pädagogische Arbeitsfelder strukturieren das berufsvorbereitende Jahr: 

A In der beruflichen Schule, im Bildungsgang und Berufsfeld orientiert sein 
B Berufsfeld- und berufstypische Arbeits- und Geschäftsprozesse bewältigen 
C Einen passenden Praktikumsplatz akquirieren 
D Das Praktikum durchführen und reflektieren 
E Eine Anschlussperspektive realisieren 
                                                           
9  Vgl. S. 4, Fußnote 2. 
10  Vgl. S. 5, Fußnote 3. 
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4. Rahmenlehrplan für das Berufsfeld Chemie, Physik und Biologie 

4.1 Einführung in den Rahmenlehrplan 

4.1.1 Bezugsrahmen 

Der Rahmenlehrplan für das Berufsfeld Chemie, Physik und Biologie verankert grundlegende fach-
liche und personale Kompetenzen, die eine erfolgreiche Berufswegeplanung und den beruflichen 
Anschluss unterstützen. Er orientiert sich an den zurzeit gültigen Rahmenlehrplänen der Kultusmi-
nisterkonferenz (KMK) für folgende Ausbildungsberufe: 

Pharmakantin und Pharmakant (01.12.2000), Mikrotechnologin und Mikrotechnologe (30.01.1998), 
Biologielaborantin und Biologielaborant (13.01.2000 i. d. F. v.12 13.12.2019) 

Zudem richtet sich der Rahmenlehrplan nach der Niveaustufe 2 des Deutschen Qualifikationsrah-
mens (DQR), die auf dem Abschlusszeugnis des Bildungsganges angegeben wird. 

4.1.2  Spezifische Anforderungen und Merkmale im Berufsfeld 
Für das Berufsfeld ergeben sich aufgrund einer Vielzahl von Berufen und Ausbildungsmöglichkeiten 
unterschiedliche Rahmenbedingungen. Dabei sind Arbeitsplätze in der chemischen und pharma-
zeutischen Produktion von denen in Laboren zu unterscheiden.  

Die Arbeit in naturwissenschaftlich-technischen Berufen erfordert eine hohe Bereitschaft zu Vorsicht 
und Hygiene. Die Sicherheitsbestimmungen bei der Arbeit im Labor oder in der Produktion müssen 
beachtet werden, indem zum Schutz spezielle Laborkittel, Schutzbrillen und Handschuhe getragen 
werden und die Chemikaliengefäße gemäß dem Global harmonisierte(n) System zur Einstufung und 
Kennzeichnung von Chemikalien (GHS) zu kennzeichnen sind. Zudem sind die Regeln der guten 
Laborpraxis (GLP) zu beachten. 

Die Arbeit erfolgt teilweise in sogenannten Reinräumen oder in Glove-Boxen, damit Proben nicht 
durch Schmutzpartikel in der Luft verfälscht werden. Dafür müssen die Beschäftigten die Richtlinien 
zur Qualitätssicherung der Produktionsabläufe und -umgebung streng einhalten (Good Manufac-
turing Practice, GMP-System). Sowohl in der Produktion als auch bei der Tätigkeit im Labor ist es 
wichtig, sorgfältig und genau zu arbeiten, weil Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Verantwortung für 
die eigene Gesundheit und den Schutz der Umwelt tragen.  

Das Arbeiten im Labor und in der Produktion erfordert nicht zuletzt Durchhaltevermögen, z. B. wenn 
Messungen im Labor sehr lange dauern, unter hohen Hygiene- und Reinraum-Standards in der Pro-
duktion gearbeitet wird oder besondere körperliche Anforderungen gestellt werden. 

Die Basis naturwissenschaftlichen Arbeitens ist das Vergleichen und Systematisieren auf verschie-
denen Organisationsebenen (Teilchen und Stoff, Molekül und Zelle, Organ und Organismus, Popu-
lation und Ökosystem). 

Der naturwissenschaftliche Arbeitsprozess basiert auf der experimentellen Durchführung und Be-
obachtung sowie der Interpretation und Modellbildung. Das macht ein exaktes Beobachten, Be-
schreiben und Dokumentieren notwendig. Zur Strukturierung und zur Verallgemeinerung naturwis-
senschaftlicher Sachverhalte werden Begriffssysteme und Lösungsverfahren entwickelt und ange-
wendet. 

  

                                                           
12  Vgl. S. 4, Fußnote 1. 
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Sprach- und Medienkompetenz 
Für die berufliche Handlungsfähigkeit in der naturwissenschaftlichen Berufspraxis, insbesondere zur 
Orientierung in Labor und Produktion, sind die umfangreiche Verwendung von Fachtermini und eine 
präzise Ausdrucksweise in der Fachsprache von zentraler Bedeutung. 

Zur Zusammenfassung und Interpretation von Messdaten werden naturwissenschaftliche Methoden 
unter Verwendung abstrakter mathematischer Sprachelemente (Formeln, Berechnungen, Tabellen, 
Diagramme) benutzt. Für die Auswertung von Messdaten und die Überwachung von Produktions-
prozessen ist die Nutzung spezieller Computerprogramme notwendig. 

4.1.3 Lernfelder im Kontext der Pädagogischen Arbeitsfelder 
Der Rahmenlehrplan für das Berufsfeld besteht aus vier Lernfeldern13: 

1. Sich im Berufsfeld orientieren 
2. Naturwissenschaftliche Experimente durchführen und dokumentieren 
3. Naturwissenschaftliche Messungen auswerten 
4. Labortechnische Verfahren und Messanordnungen präsentieren 
Diese bestimmen als zentrale Handlungskompetenzen den Unterricht und sind mit den fünf Päda-
gogischen Arbeitsfeldern didaktisch verknüpft. Sie steuern als didaktischer Kompass den Kompe-
tenzaufbau der Schülerinnen und Schüler in der konkreten Jahresplanung an der jeweiligen 
Schule.14 

Folgende Pädagogische Arbeitsfelder strukturieren das berufsvorbereitende Jahr: 

A In der beruflichen Schule, im Bildungsgang und Berufsfeld orientiert sein 
B Berufsfeld- und berufstypische Arbeits- und Geschäftsprozesse bewältigen 
C Einen passenden Praktikumsplatz akquirieren 
D Das Praktikum durchführen und reflektieren 
E Eine Anschlussperspektive realisieren 
 

                                                           
13  Vgl. S. 4, Fußnote 2. 
14  Vgl. S. 5, Fußnote 3. 
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5. Rahmenlehrplan für das Berufsfeld Gesundheit 

5.1 Einführung in den Rahmenlehrplan 

5.1.1 Bezugsrahmen 
Der Rahmenlehrplan für das Berufsfeld Gesundheit verankert grundlegende fachliche und personale 
Kompetenzen, die eine erfolgreiche Berufswegeplanung und den beruflichen Anschluss unterstüt-
zen. Er orientiert sich an den zurzeit gültigen Rahmenlehrplänen der Kultusministerkonferenz (KMK) 
bzw. an weiteren länderübergreifenden Regelungen für folgende Ausbildungsberufe: 

Medizinische Fachangestellte und Medizinischer Fachangestellter (18.11.2005), Zahnmedizinische 
Fachangestellte und Zahnmedizinischer Fachangestellter (11.05.2001), Kauffrau im Gesundheits-
wesen und Kaufmann im Gesundheitswesen (11.05.2001), Pflegefachfrau und Pflegefachmann 
(Rahmenvereinbarung über die Berufsfachschulen, Beschluss der KMK vom 17.10.2013 i. d. F. v.16 
25.03.2021) 
Zudem richtet sich der Rahmenlehrplan nach der Niveaustufe 2 des Deutschen Qualifikationsrah-
mens (DQR), die auf dem Abschlusszeugnis des Bildungsganges angegeben wird. 

5.1.2 Spezifische Anforderungen und Merkmale im Berufsfeld 
Für das Berufsfeld ergeben sich aufgrund einer Vielzahl von Berufen und Ausbildungsmöglichkeiten 
unterschiedliche Rahmenbedingungen für die Berufsausbildung: u. a. körperliche sowie psychische 
Voraussetzungen, erforderliche Schulabschlüsse und Bewerbungsfristen. In diesem Berufsfeld geht 
die Arbeit mit besonderen psychosozialen Belastungen und gesundheitlichen Beanspruchungen ein-
her, die im Praktikum erlebt und im Unterricht thematisiert werden (u. a. Schichtdienst und hohe 
Flexibilität). 

Der Rahmenlehrplan berücksichtigt daher einerseits die individuelle Eignungsanalyse der Schüle-
rinnen und Schüler für spezifische Berufe im Gesundheitssektor. Andererseits enthält er Unterstüt-
zungsangebote, die die Lernenden befähigen, möglichen gesundheitsschädigenden Belastungen 
vorzubeugen. 

Die Bewältigung der sprachlich-kommunikativen Anforderungen in Gesundheitsberufen und in der 
Schule setzt bei den Lernenden die Bereitschaft voraus, die eigene Ausdrucksfähigkeit zu reflektie-
ren und weiterzuentwickeln. Dazu gehört vor allem eine höfliche und präzise Ausdrucksweise, ein 
souveränes Kommunizieren mit ihnen unbekannten Personen und eine empathische Gesprächsfüh-
rung. Fachtheorie und Fachpraxis werden sprachsensibel unterrichtet, sodass die Schülerinnen und 
Schüler situationsangemessen kommunizieren. Ebenso müssen sie den im Berufsfeld erforderlichen 
Fachwortschatz verschiedener Berufsfelder (Medizin, Pflege, Verwaltung) beherrschen. 

Zur Vorbereitung auf den Berufsalltag gehört zudem die Vertiefung der Medien- und Textkompetenz 
mit dem Ziel einer standardgerechten Dokumentation. 

Im Gesundheitsbereich werden besonders sensible Daten aufgenommen und gespeichert. Daher 
sind die Datenschutzregeln und die Verschwiegenheitspflicht zu beachten und regelmäßig zu the-
matisieren. Insbesondere bei der Ausarbeitung der Betrieblichen Lernaufgabe müssen die Schüle-
rinnen und Schüler für die Persönlichkeitsrechte von Patientinnen und Patienten sowie von Kundin-
nen und Kunden sensibilisiert werden. 
  

                                                           
16  Vgl. S. 4, Fußnote 1. 
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5.1.3 Lernfelder im Kontext der Pädagogischen Arbeitsfelder 
Der Rahmenlehrplan für das Berufsfeld besteht aus vier Lernfeldern17: 

1. Sich im Berufsfeld orientieren 
2. Hygienemaßnahmen anwenden 
3. Personen gesundheitsbezogen unterstützen, Prozesse dokumentieren 
4. Maßnahmen zur Gesundheitsförderung anbieten 

Diese bestimmen als zentrale Handlungskompetenzen den Unterricht und sind mit den fünf Päda-
gogischen Arbeitsfeldern didaktisch verknüpft. Sie steuern als didaktischer Kompass den Kompe-
tenzaufbau der Schülerinnen und Schüler in der konkreten Jahresplanung an der jeweiligen 
Schule.18 

Folgende Pädagogische Arbeitsfelder strukturieren das berufsvorbereitende Jahr: 

A In der beruflichen Schule, im Bildungsgang und Berufsfeld orientiert sein 
B Berufsfeld- und berufstypische Arbeits- und Geschäftsprozesse bewältigen 
C Einen passenden Praktikumsplatz akquirieren 
D Das Praktikum durchführen und reflektieren 
E Eine Anschlussperspektive realisieren 

                                                           
17  Vgl. S. 4, Fußnote 2. 
18  Vgl. S. 5, Fußnote 3. 
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6. Rahmenlehrplan für das Berufsfeld Körperpflege 

6.1 Einführung in den Rahmenlehrplan 

6.1.1 Bezugsrahmen  
Der Rahmenlehrplan für das Berufsfeld Körperpflege verankert grundlegende fachliche und perso-
nale Kompetenzen, die eine erfolgreiche Berufswegeplanung und den beruflichen Anschluss unter-
stützen. Er orientiert sich an den zurzeit gültigen Rahmenlehrplänen der Kultusministerkonferenz 
(KMK) für folgende Ausbildungsberufe: 
Friseurin und Friseur (10.04.2008 i. d. F. v20. 26.03.2021), Kosmetikerin und Kosmetiker 
(14.12.2001) 
Zudem richtet sich der Rahmenlehrplan nach der Niveaustufe 2 des Deutschen Qualifikationsrah-
mens (DQR), die auf dem Abschlusszeugnis des Bildungsganges angegeben wird. 

6.1.2 Spezifische Anforderungen und Merkmale im Berufsfeld 
Die Arbeit im Berufsfeld geht mit besonderen physischen Herausforderungen (z. B. stehende oder 
gebeugte Tätigkeit) einher und ist häufig mit gesundheitlichen Belastungen verbunden (z. B. Aller-
gien). Zudem ist sie sowohl durch handwerkliche Fertigkeiten als auch dienstleistungsbezogene 
Qualifikationen geprägt: Kreativität, Geschick und Feingefühl sind unerlässlich im Umgang mit Kun-
dinnen und Kunden. Körperliche Gesundheit und die Motivation, mit Menschen zu arbeiten, sind 
wichtige Voraussetzungen im Berufsfeld. Insofern ist eine umsichtige Kundenorientierung von 
grundsätzlicher Bedeutung. Um den kommunikativen Anforderungen in Schule, Friseur- und Kos-
metiksalon gerecht zu werden, müssen sich die Schülerinnen und Schüler höflich, präzise und fach-
sprachlich angemessen ausdrücken und kompetent mit ihnen unbekannten Personen interagieren. 
Ebenso wichtig ist aber auch eine einfühlsame Gesprächsführung bei der Kundenberatung. Daher 
nimmt das Training der Kundenkommunikation einen zentralen Stellenwert im fachtheoretischen und 
fachpraktischen Unterricht ein. Zur Vorbereitung auf den Berufsalltag erwerben die Schülerinnen 
und Schüler zudem grundlegende Kenntnisse im Umgang mit digitalen Medien, um z. B. Informa-
tionen zu Produkten zu recherchieren oder Kundentermine zu planen. 

6.1.3 Lernfelder im Kontext der Pädagogischen Arbeitsfelder 
Der Rahmenlehrplan für das Berufsfeld besteht aus vier Lernfeldern21: 
1. Sich im Berufsfeld orientieren 
2. Friseur- und Kosmetikdienstleistungen durchführen 
3. Kundinnen und Kunden beraten, Haare behandeln 
4. Ein typenbezogenes Gesamtkonzept präsentieren 
Diese bestimmen als zentrale Handlungskompetenzen den Unterricht und sind mit den fünf Päda-
gogischen Arbeitsfeldern didaktisch verknüpft. Sie steuern als didaktischer Kompass den Kompe-
tenzaufbau der Schülerinnen und Schüler in der konkreten Jahresplanung an der jeweiligen 
Schule.22 

Folgende Pädagogische Arbeitsfelder strukturieren das berufsvorbereitende Jahr: 

A In der beruflichen Schule, im Bildungsgang und Berufsfeld orientiert sein 
B Berufsfeld- und berufstypische Arbeits- und Geschäftsprozesse bewältigen 
C Einen passenden Praktikumsplatz akquirieren 
D Das Praktikum durchführen und reflektieren 
E Eine Anschlussperspektive realisieren 

                                                           
20   Vgl. S. 4, Fußnote 1. 
21  Vgl. S. 4, Fußnote 2. 
22  Vgl. S. 5, Fußnote 3. 
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7. Rahmenlehrplan für das Berufsfeld Ernährung und Hauswirtschaft 

7.1 Einführung in den Rahmenlehrplan 

7.1.1 Bezugsrahmen 
Der Rahmenlehrplan für das Berufsfeld Ernährung und Hauswirtschaft verankert grundlegende fach-
liche und personale Kompetenzen, die eine erfolgreiche Berufswegeplanung und den beruflichen 
Anschluss unterstützen. Er orientiert sich an den zurzeit gültigen Rahmenlehrplänen der Kultusmi-
nisterkonferenz (KMK) für folgende Ausbildungsberufe: 

Fachkraft im Gastgewerbe, Hotelfachfrau und Hotelfachmann, Restaurantfachfrau und Restaurant-
fachmann, Fachfrau und Fachmann für Systemgastronomie, Hotelkauffrau und Hotelkaufmann, 
Fachkraft für Speiseeis (05.12.1997 i. d. F. v.24 28.03.2014), Hauswirtschafterin und Hauswirtschaf-
ter (13.12.2019), Bäckerin und Bäcker (29.01.2004) 

Zudem richtet sich der Rahmenlehrplan nach der Niveaustufe 2 des Deutschen Qualifikationsrah-
mens (DQR), die auf dem Abschlusszeugnis des Bildungsganges angegeben wird. 

7.1.2 Spezifische Anforderungen und Merkmale im Berufsfeld 
Die Arbeit im Berufsfeld kann mit besonderen psychosozialen Belastungen (Arbeit mit Risikogrup-
pen) und gesundheitlichen Beanspruchungen (Schichtdienst) verbunden sein. Es besteht ein hoher 
Qualitätsanspruch an die Produkte und Dienstleistungen, an das äußere Erscheinungsbild, die Um-
gangsformen und die Arbeitsprozesse hinsichtlich Hygiene und Unfallverhütung.  

Zu den fachlichen Anforderungen kommen die Erwartungen hinzu, die sich durch den unmittelbaren 
Kontakt zu Kundinnen und Kunden bzw. Gästen ergeben. Die direkte Kommunikation mit ihnen ge-
schieht oft unter Zeitdruck und muss hohen Anforderungen an Höflichkeit und Wertschätzung ge-
recht werden.  

Die Arbeit bleibt häufig fremdbestimmt. Umgang mit Stress und Stressabbau werden daher im Un-
terricht behandelt. Strategien zum Stressabbau und damit zur Work-Life-Balance dienen dem 
Schutz der Gesundheit, dem Erhalt der Arbeitskraft und können möglicherweise einen Berufswech-
sel verhindern.  

Zur Bewältigung der kommunikativen Anforderungen im personenbezogenen Dienstleistungsbe-
reich sind vor allem eine freundliche und zuvorkommende Ausdrucksweise und die Beherrschung 
der Berufs- und Fachsprache wichtig.  

Des Weiteren sind schriftsprachliche Kompetenzen zur Erstellung einer standardgerechten Doku-
mentation von Arbeitsprozessen und zur Kommunikation mit Kundinnen und Kunden sowie Gästen 
erforderlich. 
  

                                                           
24  Vgl. S. 4, Fußnote 1. 
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7.1.3 Lernfelder im Kontext der Pädagogischen Arbeitsfelder 
Der Rahmenlehrplan für das Berufsfeld besteht aus vier Lernfeldern25: 
1. Sich im Berufsfeld orientieren 
2. Lebensmittel verarbeiten 
3. Personen anlassbezogen versorgen 
4. Dienstleistungen kundenorientiert anbieten 
Diese bestimmen als zentrale Handlungskompetenzen den Unterricht und sind mit den fünf Päda-
gogischen Arbeitsfeldern didaktisch verknüpft. Sie steuern als didaktischer Kompass den Kompe-
tenzaufbau der Schülerinnen und Schüler in der konkreten Jahresplanung an der jeweiligen 
Schule.26 

Folgende Pädagogische Arbeitsfelder strukturieren das berufsvorbereitende Jahr: 

A In der beruflichen Schule, im Bildungsgang und Berufsfeld orientiert sein 
B Berufsfeld- und berufstypische Arbeits- und Geschäftsprozesse bewältigen 
C Einen passenden Praktikumsplatz akquirieren 
D Das Praktikum durchführen und reflektieren 
E  Eine Anschlussperspektive realisieren 

                                                           
25  Vgl. S. 4, Fußnote 2. 
26  Vgl. S. 5, Fußnote 3. 
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8.  Rahmenlehrplan für das Berufsfeld Agrarwirtschaft 

8.1  Einführung in den Rahmenlehrplan 

8.1.1 Bezugsrahmen 

Der Rahmenlehrplan für das Berufsfeld Agrarwirtschaft verankert grundlegende fachliche und per-
sonale Kompetenzen, die eine erfolgreiche Berufswegeplanung und den beruflichen Anschluss un-
terstützen. Er orientiert sich an den zurzeit gültigen Rahmenlehrplänen der Kultusministerkonferenz 
(KMK) für folgende Ausbildungsberufe: 

Gärtnerin und Gärtner (08.12.1995), Tierpflegerin und Tierpfleger (16.05.2003), Floristin und Florist 
(21.11.1996) 

Zudem richtet sich der Rahmenlehrplan nach der Niveaustufe 2 des Deutschen Qualifikationsrah-
mens (DQR), die auf dem Abschlusszeugnis des Bildungsganges angegeben wird. 

8.1.2 Spezifische Anforderungen und Merkmale im Berufsfeld 

Da eine Tätigkeit im Berufsfeld von körperlichen Herausforderungen (z. B. Tragen und Heben) und 
von unterschiedlichen Wetterbedingungen geprägt ist, müssen die Schülerinnen und Schüler über 
eine stabile körperliche Verfassung verfügen, frei von speziellen Allergien sowie bereit sein, unter 
freiem Himmel zu arbeiten. Zu den Anforderungen gehören, ebenso wie die Wertschätzung von 
Tieren und Pflanzen, Geschick und Feingefühl im Umgang mit empfindlichen Lebewesen. Wichtig 
sind auch eine geschulte Auge-Hand-Koordination und die Fähigkeit zu kreativen Lösungen. Ler-
nende mit Einschränkungen können in der Garten- und Tierpflege einen wichtigen Beitrag leisten. 
Außerdem müssen Schülerinnen und Schüler im agrarwirtschaftlichen Dienstleistungsbereich kom-
munikativen Anforderungen gerecht werden und sich in die Vorstellungen, Wünsche und Bedürf-
nisse anderer hineinversetzen können. Der Umgang mit den Grundlagen technischer Kommunika-
tion wird in Theorie und Praxis der Agrarwirtschaft gefordert, sei es für Fachrecherchen oder die 
Interpretation und Umsetzung der Bedienungsanleitungen manueller und technischer Geräte. 
Zentral für die Ausbildung im Agrarsektor ist schließlich das Interesse an Umweltschutz und nach-
haltigem Handeln. 

8.1.3 Lernfelder im Kontext der Pädagogischen Arbeitsfelder 

Der Rahmenlehrplan für das Berufsfeld besteht aus vier Lernfeldern28: 

1. Sich im Berufsfeld orientieren 
2. Produkte planen und herstellen 
3. Jahreszeitliche Produkte herstellen 
4. Dienstleistungen und Produkte präsentieren 
Diese bestimmen als zentrale Handlungskompetenzen den Unterricht und sind mit den fünf Päda-
gogischen Arbeitsfeldern didaktisch verknüpft. Sie steuern als didaktischer Kompass den Kompe-
tenzaufbau der Schülerinnen und Schüler in der konkreten Jahresplanung an der jeweiligen 
Schule.29  

Folgende Pädagogische Arbeitsfelder strukturieren das berufsvorbereitende Jahr: 

A In der beruflichen Schule, im Bildungsgang und Berufsfeld orientiert sein 
B Berufsfeld- und berufstypische Arbeits- und Geschäftsprozesse bewältigen 
C Einen passenden Praktikumsplatz akquirieren 
D Das Praktikum durchführen und reflektieren 
E Eine Anschlussperspektive realisieren 

                                                           
28 Vgl. S. 4, Fußnote 2. 
29  Vgl. S. 4, Fußnote 3. 
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9. Rahmenlehrplan für das Berufsfeld Sozialwesen 

9.1  Einführung in den Rahmenlehrplan 

9.1.1 Bezugsrahmen 

Der Rahmenlehrplan für das Berufsfeld Sozialwesen verankert grundlegende fachliche und perso-
nale Kompetenzen, die eine erfolgreiche Berufswegeplanung und den beruflichen Anschluss unter-
stützen. Er orientiert sich an den zurzeit gültigen Regelungen für folgende Berufe und Ausbildungen: 

Staatlich geprüfte Sozialassistentin und Staatlich geprüfter Sozialassistent (Rahmenlehrplan Land 
Berlin, gültig ab Schuljahr 2011/2012), Kompetenzorientiertes Qualifikationsprofil für die Ausbildung 
sozialpädagogischer Assistenzkräfte an Berufsfachschulen (Beschluss der Kultusministerkonferenz, 
KMK, vom 18.06.2020), Hauswirtschafterin und Hauswirtschafter (Beschluss der KMK vom 
13.12.2019), Pflegefachfrau und Pflegefachmann (Rahmenvereinbarung über die Berufsfachschu-
len, Beschluss der KMK vom 17.10.2013 i. d. F. v.31 25.03.2021) 

Zudem richtet sich der Rahmenlehrplan nach der Niveaustufe 2 des Deutschen Qualifikationsrah-
mens (DQR), die auf dem Abschlusszeugnis des Bildungsganges angegeben wird. 

9.1.2  Spezifische Anforderungen und Merkmale im Berufsfeld 

Ausgeprägte kommunikative Kompetenzen sind entscheidend, um unterschiedliche Situationen im 
Berufsfeld zu bewältigen. Sind die Klientinnen und Klienten sprachlich und/oder kognitiv beein- 
trächtigt, ist jede Gesprächssituation für sie eine besondere Herausforderung und reicht bis hin zur 
emotionalen Belastung.  Die Arbeit erfordert einen sprachsensiblen und professionellen Umgang mit 
unterschiedlichen Personenkreisen u. a. in der Wortwahl, Artikulation sowie Mimik und Körperspra-
che. Die Anwendung einer gewaltfreien, wertschätzenden und kultursensiblen Kommunikation spielt 
in der Vorbereitung auf die Ausbildung eine zentrale Rolle. Zu den kommunikativen Anforderungen 
kommen physische hinzu, denn der unmittelbare Umgang mit Menschen verschiedener Altersgrup-
pen mit oder ohne Beeinträchtigungen erfordert oft körperlichen Einsatz. Auch häufiger Schicht-
dienst kann zu gesundheitlichen Belastungen führen. Der Rahmenlehrplan berücksichtigt deshalb 
auch Maßnahmen zur psychischen und physischen Gesunderhaltung. 

9.1.3  Lernfelder im Kontext der Pädagogischen Arbeitsfelder 

Der Rahmenplan für das Berufsfeld besteht aus vier Lernfeldern32: 

1. Sich im Berufsfeld orientieren 
2. In sozialen Situationen kommunizieren 
3. Maßnahmen zur Gesundheitserhaltung anbieten 
4. Beschäftigungsangebote präsentieren 

Diese bestimmen als zentrale Handlungskompetenzen den Unterricht und sind mit den fünf Päda-
gogischen Arbeitsfeldern didaktisch verknüpft. Sie steuern als didaktischer Kompass den Kompe-
tenzaufbau der Schülerinnen und Schüler in der konkreten Jahresplanung an der jeweiligen 
Schule.33  

Folgende Pädagogische Arbeitsfelder strukturieren das berufsvorbereitende Jahr: 

A In der beruflichen Schule, im Bildungsgang und Berufsfeld orientiert sein 
B Berufsfeld- und berufstypische Arbeits- und Geschäftsprozesse bewältigen 
C Einen passenden Praktikumsplatz akquirieren 
D Das Praktikum durchführen und reflektieren 
E Eine Anschlussperspektive realisieren 
                                                           
31  Vgl. S. 4, Fußnote 1. 
32  Vgl. S. 4, Fußnote 2. 
33 Vgl. S. 5, Fußnote 3. 
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10. Rahmenlehrplan für das Berufsfeld Wirtschaft und Verwaltung 

10.1 Einführung in den Rahmenlehrplan 
Für das Berufsfeld Wirtschaft und Verwaltung ist ein Rahmenlehrplan mit zwei Bereichen vorgese-
hen:  

‐ 10 A im Bereich Wirtschaft mit Schwerpunkt Betriebs- und Volkswirtschaft 

‐ 10 B im Bereich Verwaltung mit Schwerpunkt Recht 

10.1.1 Bezugsrahmen 

Der Rahmenlehrplan für das Berufsfeld Wirtschaft und Verwaltung verankert grundlegende fachliche 
und personale Kompetenzen, die eine erfolgreiche Berufswegeplanung und den beruflichen An-
schluss unterstützen. Er orientiert sich an den zurzeit gültigen Rahmenlehrplänen der Kultusminis-
terkonferenz (KMK) für folgende Ausbildungsberufe: 

Bereich Wirtschaft 
Kauffrau im Einzelhandel und Kaufmann im Einzelhandel, Verkäuferin und Verkäufer (17.06.2004 
i. d. F. v.35 16.09.2016), Kauffrau für Groß- und Außenhandelsmanagement und Kaufmann für Groß- 
und Außenhandelsmanagement (13.12.2019), Kauffrau für Büromanagement und Kaufmann für 
Büromanagement (27.09.2013), Industriekauffrau und Industriekaufmann (14.06.2002) 

Bereich Verwaltung 
Servicekraft für Schutz und Sicherheit (10.04.2008), Justizfachangestellte und Justizfachangestell-
ter (05.12.1997), Rechtsanwaltsfachangestellte und Rechtsanwaltsfachangestellter, Notarfachange-
stellte und Notarfachangestellter, Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte und Rechtsanwalts- und 
Notarfachangestellter, Patentanwaltsfachangestellte und Patentanwaltsfachangestellter 
(27.06.2014) 

Zudem richtet sich der Rahmenlehrplan nach der Niveaustufe 2 des Deutschen Qualifikationsrah-
mens (DQR), die auf dem Abschlusszeugnis des Bildungsganges angegeben wird. 

10.1.2  Konzeption des Rahmenlehrplans und spezifische Anforderungen im Berufsfeld 

Bereich Wirtschaft 
Der Bereich Wirtschaft ist von komplexen volkswirtschaftlichen und betriebswirtschaftlichen Struktu-
ren und Prozessen geprägt. Teamfähigkeit, zielgerichtete Organisation, effektives Handeln und 
Problemlösungsorientierung gehören zu den Handlungskompetenzen, die den Schülerinnen und 
Schülern vermittelt werden sollen. 

Aufgrund der speziellen Anforderungen der Referenzberufe dieses Bereichs werden entsprechende 
Modelle eingesetzt, um die Komplexität und Abstraktion zu verringern. Ein wichtiges Instrument ist 
das schulische Modellunternehmen zur Darstellung von Strukturen und Simulation von Prozessen.  

Einen großen Beitrag zur Verstetigung des betriebswirtschaftlichen Handelns leisten Praktika z. B. 
im Einzel- und Großhandel. Die hier angebotenen Praktika bieten die Chance zu einem günstigen 
Matching zwischen Anforderungs- und Eignungsprofil der Schülerinnen und Schüler im Bildungs-
gang IBA. Dies schafft gute Voraussetzungen zum Einstieg in das Berufsleben und für eine längere 
Verweildauer im Unternehmen. 
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Der Bereich Wirtschaft stellt in der Regel besondere kommunikative und schriftsprachliche Anforde-
rungen an die Schülerinnen und Schüler, um eine verkaufspsychologische und rechtssichere Kom-
munikation, vor allem mit Kundinnen und Kunden, Lieferantinnen und Lieferanten zu gestalten. Das 
erfordert einen sprachsensiblen Unterricht mit schriftsprachlichem Training der bildungs-, fach- und 
berufssprachlichen Kompetenzen zur Vorbereitung auf den Berufsalltag. 

Der Rahmenlehrplan für den Wirtschaftsbereich besteht aus vier Lernfeldern36 und orientiert sich an 
der Lernfeldsystematik des KMK-Rahmenlehrplans für die Ausbildung der Kaufleute im Einzelhan-
del. Er knüpft dabei jeweils an die Lebenswelt der Schülerinnen und Schüler an und beginnt daher 
mit einem angepassten Abstraktionsniveau. 

Der Rahmenlehrplan 10 A mit dem Bereich Wirtschaft besteht aus folgenden Lernfeldern: 
1. Sich im Berufsfeld orientieren 
2. Sachgüter und Dienstleistungen anbieten 
3. Sachgüter und Dienstleistungen beschaffen 
4. Ein Projekt durchführen 

Lernfeld 1 beschäftigt sich mit Grundlagen des Berufsfeldes und mit der daran anknüpfenden Be-
rufswegeplanung, Lernfeld 2 bezieht sich auf die Kenntnisse der Schülerinnen und Schüler aus 
ihrer derzeitigen Lebenswelt mit Erfahrungen im einseitigen Handelskauf bzw. Verbrauchsgüterkauf. 
Die Handlungssituationen im Lernfeld 3 knüpfen an wichtige kaufmännische Prozesse, z. B. beim 
zweiseitigen Handelskauf, an. Das Lernfeld 4 schließt mit der Vermittlung von Handlungskompe-
tenz in einer typischen Projektumsetzung ab. Damit wird der reale kaufmännische Prozess vervoll-
ständigt. Die Prinzipien des Projektmanagements wurden in Anlehnung an die entsprechenden 
KMK-Rahmenlehrpläne für neuere Ausbildungsberufe übernommen. 

Bereich Verwaltung (mit Schwerpunkt Recht) 
Der Bereich Verwaltung ist durch komplexe rechtliche Strukturen und Prozesse gekennzeichnet. 
Teamfähigkeit, zielgerichtete Organisation, effektives Handeln und Problemlösungsorientierung ge-
hören zu den Handlungskompetenzen, die den Schülerinnen und Schülern vermittelt werden sollen. 

Die Vernetzung von Theorie und Praxis leisten Praktika, wie z. B. bei der Polizei, bei Gerichten, 
Behörden, Kanzleien und Betrieben der Sicherheitswirtschaft. Die hier angebotenen Praktika bieten 
die Chance, das Anforderungs- mit dem Eignungsprofil der Schülerinnen und Schüler im Bildungs-
gang IBA in Einklang zu bringen. Dies schafft gute Voraussetzungen zum Einstieg in das Berufsle-
ben und für eine längere Verweildauer im Unternehmen. 

Der Bereich Verwaltung stellt in der Regel besondere schriftsprachliche Anforderungen an die Schü-
lerinnen und Schüler, um eine strukturierte auf Adressatinnen und Adressaten bezogene und prä-
zise, rechtssichere Kommunikation, vor allem mit Kundinnen und Kunden, Klientinnen und Klienten, 
Behörden sowie weiteren Verfahrensbeteiligten zu gestalten. Das erfordert einen sprachsensiblen 
Unterricht mit schriftsprachlichem Training der bildungs-, fach- und berufssprachlichen Kompeten-
zen zur Vorbereitung auf den Berufsalltag. 

Die Vermittlung von Kenntnissen im Bereich Verwaltung (Recht) stellt den Unterricht vor didaktische 
Herausforderungen. Daher werden die Schülerinnen und Schüler in den folgenden vier Lernfeldern37 
zum Teil induktiv an die Handlungen im Berufsfeld herangeführt.  
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Der Rahmenlehrplan 10 B mit dem Bereich Verwaltung besteht ebenfalls aus vier Lernfeldern: 
1. Sich im Berufsfeld orientieren 
2. Dienstleistungen anbieten 
3. Dienstleistungen umsetzen 
5. Ein Projekt durchführen 

Lernfeld 1 beschäftigt sich mit Grundlagen des Berufsfeldes und mit der daran anknüpfenden Be-
rufswegeplanung, Lernfeld 2 verknüpft die Kenntnisse und Erfahrungen der Schülerinnen und 
Schüler aus ihrer derzeitigen Lebenswelt mit dem öffentlich-rechtlichen Handlungsbereich. Die 
Handlungssituationen im Lernfeld 3 beziehen sich mit Beispielen zu Vertragsarten und Verbrau-
cherschutz auf den zivilrechtlichen Lebensbereich. Das Lernfeld 4 schließt mit der Vermittlung von 
weiteren Handlungskompetenzen in einer typischen Projektumsetzung ab, z. B. einem Projekt zum 
Jugendstrafrecht. 

10.1.3 Lernfelder im Kontext der Pädagogischen Arbeitsfelder 
Die Lernfelder in den beiden Plänen bestimmen als zentrale Handlungskompetenzen den Unterricht 
und sind mit den fünf Pädagogischen Arbeitsfeldern didaktisch verknüpft. Sie steuern als didakti-
scher Kompass den Kompetenzaufbau der Schülerinnen und Schüler in der konkreten Jahrespla-
nung an der jeweiligen Schule.38  

Folgende Pädagogische Arbeitsfelder strukturieren das berufsvorbereitende Jahr: 
A In der beruflichen Schule, im Bildungsgang und Berufsfeld orientiert sein 
B Berufsfeld- und berufstypische Arbeits- und Geschäftsprozesse bewältigen 
C Einen passenden Praktikumsplatz akquirieren 
D Das Praktikum durchführen und reflektieren 
E Eine Anschlussperspektive realisieren 

 

                                                           
38  Vgl. S. 5, Fußnote 3. 
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